
Landestrachtenverband Steiermark 
 

Obmann: Franz Panzer 

Sonnenweg 3  8833 Teufenbach-Katsch 

f.panzer@ainet.at 

Sitz: Erzherzog Johann - Strasse 14     8700 Leoben 
 

E-mail: trachtenverband.stmk@aon.at 

www.trachtenverband-stmk.at 
ZVR-Zahl:388835079 

 

 

 
       Auszeichnung  

des Landes Steiermark 

 

 

 

1. Dezember 2015 
 

 

 

Liebe Heimat- und Trachtenfreunde, 
 

 

am 16. Oktober bin ich im Rahmen einer 

außerordentlichen Landesverbandstagung in 

Judendorf zum Obmann des steirischen 

Landestrachtenverbandes gewählt worden und 

ich möchte mich zunächst einmal bei allen 

bedanken, die mir ihr Vertrauen geschenkt 

haben. Ich werde mich nach Kräften bemühen, 

unseren steirischen Landestrachtenverband so 

zu leiten, dass sich alle Verbände und Vereine 

und alle Generationen darin wiederfinden - von 

der Trachtenjugend bis zur älteren Generation, 

die in den schweren Nachkriegsjahren das 

Vereinsleben wieder aufgebaut hat. Dabei werde 

ich besonders auf Transparenz und 

Nachvollziehbarkeit sämtlicher Maßnahmen und 

Förderungen achten und einen weiteren 

Schwerpunkt auf effiziente Mitarbeiterschulung 

und schriftliche Dokumentation überlieferten 

Wissens legen, um auf diese Weise  möglichst 

viel für kommende Generationen zu erhalten. 

Ich freue mich auf die Zusammenarbeit mit Euch 

allen. 
 

Dadurch dass ich nicht in Leoben wohne, wäre 

es sehr umständlich, wenn ich zu einer fixen Bürozeit einmal pro Woche von Teufenbach ins 

Landesverbandsbüro fahre und dort warte, ob jemand mit einem Anliegen zu mir kommt: Daher 

bitte ich alle Vereinsfunktionäre und Mitglieder, die irgendetwas auf dem Herzen haben, wobei 

ich helfen kann, sich telefonisch oder per Mail an mich zu wenden oder mich direkt 

anzusprechen, wenn wir einander bei einer Veranstaltung treffen. Gemeinsam werden wir für 

jedes Problem eine Lösung finden. 

Wir werden einander sicher im Advent noch öfter begegnen, da einige wunderschöne 

Veranstaltungen geplant sind.  

Allen, denen ich es nicht persönlich sagen kann, wünsche ich auf diesem Weg  

 

Ein besinnliches Weihnachtsfest 

und 

alles Gute für das Jahr 2016! 
 

 

Landesverbandsobmann Franz Panzer 
 

mailto:f.panzer@ainet.at
mailto:trachtenverband.stmk@aon.at
http://www.trachtenverband-stmk.at/
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Im Namen des steirischen Landestrachtenverbandes wünschen wir Euch 

allen, den Funktionärinnen und Funktionären der Verbände und Vereine, 

allen unseren Mitgliedern und allen, die unser Mitteilungsblatt lesen,  

ein gesegnetes Weihnachtsfest 

und 

      Glück, Gesundheit und alles Gute für 2016! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Versand 
Um Kosten zu sparen würden wir gerne möglichst viele Exemplare unseres  

Mitteilungsblattes per Mail versenden. Bitte gebt uns, soweit vorhanden,  

Eure Email-Adressen bekannt, damit wir den Versand umstellen können. 

Herzlichen Dank! 

 

nächster  Redaktionsschluss  und  Homepage 

Da die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes Anfang Feber 2016 erscheinen soll, bitte ich bis 

zum 25. Jänner um Eure Beiträge! 

     Barbara Kronberger- Schmid  barbara.kronberger-schmid@schule.at 

Beiträge/Termine für die Homepage sendet bitte an den LV: trachtenverband.stmk@aon.at 

mailto:barbara.kronberger-schmid@schule.at
mailto:trachtenverband.stmk@aon.at
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Brauchtum 
 

Silvester 
 

 

Prosit Neujahr! 

Die Form „prosit“ kommt 

aus dem Lateinischen 

und bezeichnet als 

Konjunktiv Präsens des 

Verbs „nützen“ einen 

Wunsch, also: „Es möge 

nützen/ für dich gut 

sein!“ 

Eva soll beim Auszug aus dem 

Paradies ein vierblättriges 

Kleeblatt als Erinnerung 

mitgenommen haben. Am 

meisten Glück bringt es, wenn 

man es gefunden hat ohne es zu 

suchen und dann verschenkt. Wer 

ein vierblättriges Kleeblatt hat, ist 

gegen bösen Zauber geschützt 

und kann das wahre Wesen von 

Menschen und Dingen erkennen. 

Mädchen, die ihren zukünftigen 

Ehemann im Traum sehen wollen, 

sollten sich ein vierblättriges 

Kleeblatt unters Kopfkissen 

legen! Andererseits sollten 

Mädchen, die ein vierblättriges 

Kleeblatt pflücken wollen, sehr 

vorsichtig sein: Angeblich werden 

sie den nächsten Mann, den sie 

dann treffen, heiraten… 

Viele Menschen glauben, 

dass über Silvester keine 

Wäsche zum Trocknen 

aufgehängt bleiben soll, weil 

man sonst „jemandem zum 

Haus raus wäscht“, also ein 

Mitglied des Haushaltes 

sterben wird. 

 

Wenn man am 

Neujahrstag Karpfen isst, 

der früher als 

besonderes Festessen 

galt, und sich dann eine 

Schuppe dieses 

Karpfens in den 

Geldbeutel legt, wird 

man das ganze Jahr über 

Geld haben. Aus 

demselben Grund 

wurden am Neujahrstag 

auch oft Linsen serviert. 

 

„Einen guten Rutsch“ 

wünscht man einander oft 

zum Jahreswechsel. Das 

bedeutet aber nicht das 

gefahrlose Rutschen auf 

Glatteis, was zu dieser 

Jahreszeit  durchaus 

vorkommen kann, sondern 

geht auf das jüdische 

„rosch“ (= „Beginn“) zurück 

und  meint also den Wunsch 

nach einem guten 

Jahresbeginn. 
 

 Trachtenverband Graz und Umgebung 
 

 

Erstes gemeinsames Seminar 
 

Vom 17. - 18. Oktober fand auf der Brandlucken beim Gasthof Bauernhofer das erste, 

gemeinsame Verbandsseminar des Trachtenverbandes Graz und Umgebung seit der 

Neugründung statt. 64 TeilnehmerInnen nahmen mit Freude und Begeisterung bei den 

angebotenen Tanzkursen für Anfänger und Fortgeschrittenen teil, sowie in der Bastelgruppe, in 

der Kerzen mit Serviettentechnik und herbstliche Dachziegel gestaltet wurden. 

Zum Abschluss des gelungenen Seminares bekam der Hausherr Simon Bauernhofer als Dank 

einen selbstgebastelten Dachziegel überreicht. Die wunderbare Stimmung auf der Brandlucken 

möge die Vereinsarbeit des Trachtenverbandes Graz und Umgebung auch weiterhin begleiten.  
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Therese Schnedl (Leitung Evangelischer Kirchenchor 

Gröbming), Peter Gruber (Autor), Thomas Pilz (Initiator) 

Das Ennstaler-Advent-Ensemble, eine Auswahl der Akteurinnen und Akteure, vereint 

mit dem Initiator, der Chorleitung und den beiden künstlerischen Leitern 

Verband Enns- und Paltental 
 

Ennstaler Advent 2015 
„Måchts enk auf, ihr Hirten, gschwind“ 

 

In Gröbming wird im Advent 

2015 zu einer Vorweihnachts-

Veranstaltung eingeladen, wie 

es sie in dieser Art und Weise 

noch nicht gegeben hat. 

Siebzig einheimische 

Akteurinnen und Akteure 

werden singen, musizieren, 

erzählen und tanzen.  

Das künstlerische Konzept 

stammt von Peter Gruber 

(Autor) und Josef Schnedl 

(Komponist). Vier Aufführungs-

Termine an zwei Samstagen 

stehen zur Auswahl:  

12. und 19. Dezember  

(jeweils um 15.30 und 20 Uhr). 
 

Heimelig und symbolträchtig 

mutet allein schon der Titel an: 

„Måchts enk auf, ihr Hirten, 

gschwind“.  

Ein außergewöhnlicher Gang  

durch den Advent. Vom Tanz  

zu Kathrein bis zum  

weihnachtlich erstrahlenden Stall. Peter Gruber mit neuer Prosa & Lyrik und 

Verknüpfungen von Historie und Gegenwart. Josef Schnedl bietet neue musikalische 

Advent-Arrangements mit Inspirationen aus Tradition, Klassik und freier Interpretation. 
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Den beiden Künstlern, die selbst aktiv mitwirken, steht für die Darbietungen ein 

vielseitiges Ensemble zur Seite. 

Der Evangelische Kirchenchor Gröbming (unter der Leitung von Therese Schnedl) wird in 

Best-Formation auf der Bühne stehen, mit der Solistin Evi Knaus und einem Viergesang. 

Das Instrumental-Orchester wird einige der besten Musikerinnen und Musiker aus dem 

Ennstal vereinen: Eva Moser und Stephan Fuchs (Geige), Sylvia Ringdorfer (Querflöte), 

Hans-Peter Knaus (Kontrabass, Gitarre), Hannes Schwaiger und Toni Danklmaier 

(Flügelhorn), Lukas Ettlmayr (Posaune), Michaela Wimmer (Harfe) und Josef Schnedl 

(Steirische Harmonika, Gesang).  

Jugendliche Tanzpaare des Heimat- und Trachtenvereins d’Freistoana z’Gröbming werden 

ebenfalls in Aktion treten, mit tänzerischen und darstellerischen Beiträgen. Die 

erzählerischen Fäden wird Peter Gruber selbst als Sprecher ziehen. 

     Die Aufführungen finden in der Kulturhalle Gröbming statt. Im Foyer wird es die 

Sonder-Ausstellung „Reales und Surreales“ von Herbert Bauer zu sehen geben.  

Am Vorplatz wird ein Advent-Markt für extra vorweihnachtliche Atmosphäre sorgen. 

Initiator und Organisator des erstmaligen „Ennstaler Advent“ ist Thomas Pilz, Obmann 

des Verbandes der 

Heimat- und 

Trachtenvereine Enns- 

und Paltental (der 

Verband fungiert als 

Veranstalter).  

 

Eintrittskarten-

Vorverkauf und 

Informationen:  

Tel. 0664-1436959 

(Thomas Pilz). 
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Anno 1910 
 

 Wir leben in der österreichisch – 

ungarischen Monarchie:  

Kaiser Franz- Joseph wird noch 6 Jahre 

regieren. 
 

Unser Land ist das Herzogtum Steiermark. 
 

Nächstes Jahr wird am Brucker 

Schlossberg die modernste Schießstätte der 

Monarchie, die „Kaiser Franz Josef 

Schießstätte“ feierlich eingeweiht. 

 

Bruck hat seit 3 Jahren eine „Realschule“, 

den Vorläufer des heutigen 

Realgymnasiums. 
 

Auch seit 3 Jahren haben wir ein 

allgemeines, gleiches, geheimes und direktes 

Wahlrecht ab 24 – aber nur für Männer! 
 

Seit 9 Jahren gibt es Rasierhobel für die 

einfache Rasur zu Hause. Vorher gingen die 

meisten Männer täglich zum Barbier. Aber 

viele tragen ohnehin Vollbärte oder 

hochgezwirbelte Backenbärte. 
 

Im Jahr 1903 gab es im Herzogtum 

Steiermark 32 Autos und  4 Motorräder- 

seitdem ist die Zahl aber stark gestiegen… 
 

Seit 5 Jahren braucht man eine 

Fahrprüfung, um ein Auto lenken zu dürfen. 
 

Vor 5 Jahren gab es den 1. „Riesentorlauf“  

bei Lilienfeld eine „Wettfahrt“ mit 24 

Teilnehmern:  

Schifahren wird erst in 10 Jahren wirklich 

modern werden. 
 

Damen tragen bodenlange Röcke, die 

unterhalb des Knies eine enge Passe haben, 

so dass sie nur noch trippeln konnten 

(Humpelröcke). 

Und sie haben riesige Hüte mit Hutnadeln. 
 

Herta, es tut uns leid: Die ersten 

Nähmaschinen mit Zickzack-Stich gibt es 

erst in 20 Jahren! 
 

Seit 4 Jahren gibt es emaillierte 

Badewannen, vorher waren sie aus 

Gusseisen. 

Die meisten von uns hätten kein 

Badezimmer daheim  (ab ins Tröpferlbad!), 

fließendes Wasser aber schon. 
 

Für die Landwirte unter uns: Auf 

selbstfahrende Mähdrescher werden wir noch 

41 Jahre warten müssen. 
 

 

OTV 

Heimatverein Maderecker feierte 105 jähriges 

Gründungsfest 

mit einem handwerklichen Heimatabend. 
 

Anlässlich des 105. jährigen Bestehens lud der 

Heimatverein Maderecker unter Obmann Ing. Franz Peter 

Schierl zum Heimatabend unter dem Motto „Handwerk“ 

ins Eduard-Schwarz-Haus in Bruck/Mur ein - zahlreiche 

Gäste sind dieser Einladung gefolgt. 

Gemeinderätin Frau Judith Dornhofer überbrachte die 

Grußworte der Stadt Bruck/Mur. Franz Panzer; der neue 

Obmann, brachte Grüße des steirischen Landes-

trachtenverbandes, dankte für die langjährige Arbeit und 

wünschte alles Gute. Frau Dr. Barbara Kronberger-

Schmid, Pressereferentin vom Österreichischen Bund der 

Trachten- und Heimatverbände sprach darüber, was im 

Gründungsjahr der Maderecker, in der guten alten Zeit, 

nämlich anno 1910, in der Welt los war. 

Das abwechslungsreiche Programm umfasste Volkstänze 

und Schuhplattler, die verschiedene Handwerke 

darstellen, sowie Gedichte über das Handwerk, die 

Lederhosn und das Volkstanzen.   

Gestaltet wurde dies von der Tanzgruppe Maderecker, 

den Maderecker Schuhplattern und der Kindergruppe des 

Trachtenvereins Rossecker. Für die musikalische 

Untermalung sorgte die Eisenbahner Blasmusik aus 

Bruck/Mur. Nach dem Vorführprogramm spielte 

„Hammerstoak“ auf, und es wurde eifrig getanzt. 

Mit freundlicher Unterstützung des Freilichtmuseums 

Stübing konnten den ganzen Abend lang 20 verschiedene 

alte Handwerksgeräte begutachtet werden, wie z.B. die 

Gebse, die Hechel,  die Daubenzwänge, die Dochtschere, 

usw.  

https://de.wikipedia.org/wiki/Wahlrecht
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Ziel hierbei war es, die Namen der 

Geräte und  deren Verwendung 

herauszufinden. Dies schriftlich 

festzuhalten, war gar nicht so einfach. 

Verhungern musste bei uns keiner: Es 

gab selbstgemachte 

Fleischstrudelsuppe, Rindfleischsalat 

sowie Kuchen und Torten. 

Höhepunkt war dann die 

Überraschungs-Mitternachtseinlage. 

Die Dirndl von der St. Kathreiner 

Landjugend zeigten eindrucksvoll, wie 

man auf „Koa Hiatamadl“ von Hubert 

von Goisern und auf „Rock mi“ von 

den Alpenrebellen schuhplatteln kann.  

Das Publikum war begeistert. 

Die Maderecker-Buam ließen 

sich nicht lange bitten, 

mischten sich unter die 

Dirndl und plattelten einfach 

mit, ganz spontan und mit 

viel Freude.  

Mit viel Spaß war diese 

Veranstaltung ein gelungener 

Heimatabend.  

- Heimat, da wo i mi wohlfühl, 

do bin i dahoam.   
Heidi Lachner 

 

Steirer in Wien 
 

Besuch des Hauses der Europäischen Kommission in Wien 
 

Am 1.Oktober  folgten 

zahlreiche Mitglieder des 

Vereins der Steirer in Wien der 

Einladung ins Haus der 

Europäischen Union in Wien.  

 

Der Leiter der politischen Berichterstattung und Steirer Dr. 

Johann Sollgruber, erklärte in seinem Vortrag die politischen 

Agenden der Europäischen Union in Österreich und ging auch 

auf aktuelle Entwicklungen und Herausforderungen in Europa 

ein. Im Anschluss an den Vortrag fand bei einem Glas Wein 

ein sehr informativer Abend einen schönen und geselligen 

Ausklang. 
Mag. Andreas Koller 
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Termine  2016 
 

26.1.  Referenten Besprechung für Seminar  

3.4. Frühjahrstagung 

 31.5. Obmänner und Funktionärsbesprechung                                                               

27.9. Obmänner und Funktionärsbesprechung:                                                 

6.11. Herbsttagung:                                                                               

29.11. Jahresabschlussbesprechung  

 

Dankeschön 
 

Als Dankeschön für die Mitarbeit beim Aufsteirern 

2014 und 2015 konnte die Obfrau Brigitte 

Seebauer mit Hilfe unseres Ehrenmitgliedes 

Braumeister Andreas Werner die Mitarbeiter  in das 

Gösser Braumuseum einladen. Und so war es am 

24. Oktober soweit. Wir trafen uns in Leoben, wo 

wir herzlich begrüßt wurden. 

Zuerst besichtigten wir die schon historischen 

Geräte und Maschinen, wo uns die vielen 

händischen Arbeitsvorgänge von früher erklärt 

wurden. Wer weiß schon, dass der Name Zwickl 

Bier von früher kommt, als man während des 

Gärungsprozesses das Bier zum Kosten abgezwickt 

hat. „Gerüchten nach nutzten diese Möglichkeit 

auch einige Brauarbeiter bei der Jause zum 

Trinken…“ 

 

Danach konnten wir im 

ersten Stock die Geschichte 

über das Bier in Leoben, von 

der Klosterbrauerei über die 

Tatsache, dass das Gösser 

Bier bei der Menükarte des 

Staatsvertrages namentlich 

erwähnt wurde, bis zu den 

Animationen der neuen Zeit 

erfahren. Zum Schluss 

konnten wir natürlich noch 

alle Gösser-Produkte 

kosten. 
Julia Seebauer 

 
 

Herbsttagung 
 

Am Sonntag, 8. November fand die Herbsttagung des OTV im Vereinsheim des TV 

Steirerherzen Seegraben statt. Als Ehrengäste konnten stellvertretend für den  Bürgermeister 

der Stadt Leoben Kurt Wallner Herr GR. Mag. Johannes Gsaxner, für den Patenverband Linz 

Herr Günther Kreutler und Ehrenmitglied Stefan Trieb begrüßt werden. Obfrau Brigitte 

Seebauer berichtete über die Aktivitäten von April bis November 2015 und im Anschluss über 

die kommenden Termine. 

Besonders erwähnt wurden dabei die Projekte:  

Projekt Jugend 2015: Frisch und Gsund,     

das Projekt 2016: Tanzfestival für Jung und Alt: miteinander tanzen-untereinander verstehen  

und das Seminar 2016 von 5.- 8. Mai mit dem Motto bzw. Schwerpunkt: Tanz  
Brigitte Seebauer 

 

  

https://de.wikipedia.org/wiki/Tanz
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Tanzreferat 
 

Tanz- und Plattlerleistungsabzeichen 
 

Wie alljährlich gab es auch heuer wieder die Möglichkeit die Tanz- und Plattlerabzeichen 

zu machen. Es gab sehr viele Anmeldungen und daher wurde am 25.10.2015 pünktlich 

um 9 Uhr mit dem Bewerb begonnen. Nach einer kurzen Unterbrechung zum Mittagessen 

endete die Tätigkeit der Wertungsrichter gegen 14.30 Uhr. Nachdem die fleißigen Hände 

(Frauen der Wertungsrichter) hinter der Bühne mit den Auswertungen fertig waren wurde 

die Preisverleihung mit Unterstützung unseres Landesverbandsobmannes Panzer Franz 

und dessen Stellvertretern Koboth Fritz und Fössl Gottfried durchgeführt.  
 

Es durften sich 27 Burschen über das bronzene und 28 über das silberne 

Plattlerleistungsabzeichen freuen.  

16 Personen haben das Tanzleistungsabzeichen in Bronze und 3 das 

Tanzleistungsabzeichen in Gold erworben.  

Nochmals herzliche Gratulation an alle und ein Dankeschön an den Ausrichter der 

Veranstaltung und an alle Wertungsrichter und Helfer.  
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Eine kurze Statistik: 
 

Tanzleistungsabzeichen seit dem Jahre 1981 

Bronze: 

458 Burschen 

575 Mädchen 

Silber: 

178 Burschen 

216 Mädchen 

Gold:  

44 Burschen 

41 Mädchen 
 

Plattlerleistungsabzeichen seit dem Jahre 2014 

90 Burschen Bronze 

28 Burschen Silber 
 

Landesverbandstanzseminar 
 

Am Wochenende des 7. und 8. November wurde das Heurige Tanzseminar im Herbst 

abgehalten. Neben unseren steirischen und österreichischen Grund- und Figurentänzen war 

der Schwerpunkt Platteln mit Dirndln. Es wurden 3 Plattler gelernt bzw. aufgefrischt. Enzinger 

Johann lehrte uns die Obermurtaler Kreuzpolka, Binder Michael den Kärntner Trutztanz und ich 

die Bayrisch-Polka.  

Eine Freude war, dass sehr viele Tänzerinnen und Tänzer dieses Seminar besuchten. Recht 

herzlich bedanken möchte ich mich bei unserem Musikanten Leingruber Albert, der nicht nur 

beim offiziellen Programm des Seminares spielt, sondern auch beim gemütlichen 

Zusammensitzen vor dem Schlafengehen mit seiner Harmonika und seiner Stimme 

begeisterte.   

 

Steirischer Tanz- und Plattlerbewerb 
 

Am 21 November 2015, um 14.00 Uhr startete dieses Jahr der steirische Tanz- und 

Plattlerbewerb. In der Mehrzweckhalle in Gratwein wurde dieser Bewerb von den 

Gsullerkoglern ausgerichtet. Nach einer Begrüßung und der Auslosung der Tänze und Plattler 

stellten sich folgende Vereine den Kriterien des Bewerbes. 

  Der Heimatverein Stamm 1907 in Tanzen Silber und Platteln Silber, 

  der TV Roßecker Bruck in Tanzen Gold und Platteln Gold, 

  die Schraußkogler Gratkorn in Tanzen Silber und Platteln Silber, 

  die Steirerherzen Knittelfeld in Tanzen Silber und Platteln Silber, 

  D´Steirerherz´n z´Graz in Tanzen Bronze, 

  die Oberlandler Frohnleiten in Platteln Bronze und der Gastgeber  

  die Gsullerkogler Gratwein in Tanzen Bronze und Platteln Silber. 
 

Allen Gruppen nochmals einen Dank fürs Mitmachen und Gratulation für die erreichten 

Preise.           Peter Grundner  
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Trachtenreferat 
 

 

Bodenhauberl-Nähkurs 
 

Nachdem immer wieder Stimmen laut geworden sind, es gäbe in 

den Vereinen zu wenig Goldhauben (die Anschaffungskosten einer 

solchen betragen 1500 – 2000€), entschied sich der Vorstand 

des OTV’s, einen Nähkurs für Steirische Bodenhauberl zu 

veranstalten. Als Referentin dafür wurde Herta Krapf auserkoren, 

die in weiten Kreisen als überaus versierte Näherin bekannt ist. 

Am Samstag, dem 28. Februar war es dann soweit – das erste 

Treffen für den Hauberlnähkurs fand statt und 17 

Teilnehmerinnen aus fünf Vereinen fanden sich im Schloss Buchta 

– dem Vereinshaus der Floninger in Kapfenberg – ein.  

             

Der Beginn… 
 

Im Vorhinein rechnete 

niemand mit so vielen 

Interessenten und so entschied sich Herta 

kurzerhand für eine Teilung des Kurses. Es gab 

fortan eine Donnerstags- und eine 

Samstagsnährunde, die in den Räumlichkeiten 

der Floninger, sowie dem Vereinsheim der 

Rossecker veranstaltet wurden.  
 

Bügeln ist das halbe Nähen 

 …sogar der Karton musste gebügelt werden 
 

Da sowohl geübte Näherinnen, als auch blutige Anfänger zu Nadel und Garn griffen, 

verlangte es sehr viel Zeit und Geduld seitens der Referentin, die Frauen von Kurs zu Kurs 

auf ein ähnliches Niveau zu bringen, damit zum Schluss auch alle ihr eigenes Werk in 

Händen würden halten können.  

Alle sind hochkonzentriert bei der Arbeit...  

So wurde in unzähligen Stunden und 

Arbeitsschritten genäht, gestochen, 

gefeilt und gestickt und im wahrsten 

Sinne des Wortes gaben die Teilnehmer 

ihr Herzblut (denn es passierte schon 

mal, dass die Nadeln sich in den einen 

oder anderen Finger verirrten) dafür.  

Die einzelnen Arbeitsschritte wurden 

intensiv vorbereitet  

 

In insgesamt 15 Zusammenkünften 

mit über 50 Kurs- und zusätzlichen 

Heimarbeitsstunden entstanden so 

Schritt für Schritt 21 Goldhauben.  

Am 28. Mai fand der 

Abschlussabend statt, wo alle 

Hauberl präsentiert und die 

gelungenen Arbeiten mit einer 

zünftigen Jause gebührend gefeiert 

wurden.   
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Termine (ausführlichere Informationen auf der Homepage!) 
 

3. Dezember Steirer in Wien: Steirer Stammtisch Hofbräuhaus beim Rathaus, Florianigasse 2,  

 1010 Wien; 18.30 Uhr 

8. Dezember Admont: Christkindlmarkt im Volkshaus 
 

 TrV Murtaler Pernegg: Pernegger Advent in der Frauenkirche; 16:30 

 Chor der Murtaler Pernegg, Gaaler Jägerquartett, „4 Buam“, Bläserensemble MV  

 Heimatklang aus St. Marein,  Heimatdichter Sepp Maier und Hans Derler 

 Information: Obfrau Elfriede Lechner, Telefon: 0664 132 88 55   
 

12. Dezember Ennstaler Advent: „Måchts enk auf, ihr Hirten, gschwind“ 15.30 und 20 Uhr, s. S. 3 
 

 Steirer in Wien: Weihnachtsfeier, Stephansplatz 3, 1010 Wien,  

 Heilige Messe in der Deutschordenskirche (Zelebrant: Pfarrmoderator Dr. Gregor Jansen),  

 Singerstraße 7, 1010 Wien; 16.30 Uhr. Anschließend Weihnachtsfeier  

 im Curhaus St. Stephan mit der Musikgruppe „Die Ausseer“, 
 

18.u. 19. Dezember   Steirisches Adventsingen im Volkshaus in Kindberg; Beginn: 18. 12 (19 Uhr),  

 19. 12 (15 und 19 Uhr), Platzkarten zu 12 € und 15 € 
 

19. Dezember Ennstaler Advent: „Måchts enk auf, ihr Hirten, gschwind“ 15.30 und 20 Uhr, s. S. 3 
 

2016 

8. Jänner Steirer in Wien: Steirerball in der Hofburg, Kartenverkauf unter: www.steirerball.com 

9. Jänner TrV Schraußkogler z´ Gratkorn:  Steirerball im Kulturhaus Gratkorn;  20 Uhr    

 Musik: „Die flott´n Steira“ 

3. April OTV: Frühjahrstagung 

23. April   TrV D'lustigen Steirer z'Dörfla bei Graz: 60-Jahr-Feier,  Sporthalle Gössendorf 

31. Mai OTV: Obmänner- und Funktionärsbesprechung 

27. September OTV: Obmänner- und Funktionärsbesprechung 

6. November OTV: Herbsttagung 

29. November OTV: Jahresabschlussbesprechung 

16. u. 17. Dezember Steirisches Adventsingen im Volkshaus in Kindberg 

Die Fakten: 

2 Verbände (Obersteirischer Trachtenverband, Verband Mürztal) 

5 Vereine ( TV Rossecker, TV Murtaler, TV Floninger, 

Rauschkogler Veitsch und Walberger Langenwang) 

17 Teilnehmerinnen 

15-18 Arbeitseinheiten in 2 Gruppen 

über 50 Kursstunden 

21 fertige Bodenhauben 

1 Referentin: Herta Krapf 

Danke an den Landesverband für die Übernahme der Projektkosten! 

Danke Herta für deine Mühe!                      Brigitte Seebauer 

 


